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4. F. Baumann, Küsnacht: die Bücher scheinen im Gebrauch recht sorgfältig
behandelt worden zu sein; der Einband hat sich sehr gut gehalten.

5. C. Vorbrodt-Carpentier, Zürich: Zustand wie bei Nr. 4; der Einband hat
sich ebenfalls sehr gut gehalten.

Indem wir schliesslich allen Beteiligten, voraus den Schulbehörden und Lehrern
von Aussersihl, für ihre Mitwirkung unsern Dank aussprechen, machen wir auch
weitere Kreise darauf aufmerksam, dass die 1883 prämirten Arbeiten, sowie

diejenigen in der praktischen Erprobung bewährten Bände, die uns zu diesem

Zwecke von den Verfertigern überlassen worden sind, unter Beifügung der

Preisangaben (bei Bestellung von 100 und 1000 Stück) bleibend in der Schweiz,

permanenten Schulausstellung im „Rüden", Zürich, aufliegen.

Zürich, 5. November 1885.

Namens der Expertenkommission für Schulbuch-Einbände :

Dr. 0. Hunziker.

Anzeigen.
Die Schweizerische permanente Schulausstellung in Zürich hat auf ihr

Ansuchen vom k. k. Ministerium des Unterrichts in Wien in zuvorkommendster

Weise die Erlaubnis erhalten, die Kollektion plastischer Modelle (sog. „Wiener-
modelle") von Steflitschek, die sie an der Spezialausstellung für gewerbliche
Fortbildungsschulen ausgestellt hatte, vervielfältigen zu lassen und verkaufsweise

zu verbreiten, unter der Bedingung, dass sich diese Verbreitung auf das Gebiet

der Eidgenossenschaft beschränke und dass auf den Modellen angemerkt werde,
dass dieselben Reproduktionen der auf Veranlassung des österreichischen
Unterrichtsministeriums hergestellten Lehrmittel sind. Die Kollektion umfasst folgende
Holzmodelle für den Klassenunterricht:

Aus Serie I: Nr. 29. Ein voller Würfel Fr. 8, 31. ein volles Parallelepiped
Fr. 6. 50, 33. ein voller Zylinder Fr. 10. —, 34. ein hohler Halbzylinder Fr. 10,
41. eine hohle Halbkugel Fr. 12. 50, 44. eine quadratische Platte mit
kreisförmigem Ausschnitt Fr. 6. 25.

Aus Serie II: Nr. 1. Ein vierseitiger Pfeiler mit quadratischer Deckplatte
Fr. 8. 50, 2. ein vierseitiger Pfeiler mit elementarem Sockel Fr. 9. 25, 4. ein

gothiscber Sockel Fr. 11, 6. ein einfach gegliederter Sockel Fr. 13. 75, ein

zylindrischer Schaft mit kreisrunder Deckplatte Fr. 9, 8. eine zylindrische Nische

mit Abschluss und Sockel Fr. 13. 75, 9. ein prismatisches Doppelkreuz mit
Stufen, zerlegbar Fr. 16. 25, 10. ein kunnelirtes Säulenstück mit quadratischer
Deckplatte Fr. 13. 75, 12. eine architektonische Kombination Fr. 15.

Wir erinnern gleichzeitig daran, dass die Schulausstellung laut Katalog für
die Spezialausstellung für gewerbliche Fortbildungsschulen, Frühjahr 1885, Be-
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Stellungen der Modelle für das berufliche Zeichnen an Fortbildungsschulen
vermittelt :

Modelle für berufliches Zeichnen des Bauhandwerker, Nr. 1 bis 11. Preis
der Kollektion (ohne die Zeichnungen) zirka Fr. 350. Ersteller: Baumeister
Fr. Locher, Zürich.

Modelle für berufliches Zeichnen der Mechaniker, Nr. 1 bis 23. Preis der
Kollektion (ohne die Zeichnungen) Fr. 71. Ersteller: L. Koch in Oberstrass.

Modelle für berufliches Zeichnen der Schlosser, Nr. 1 bis 3. Preis der
Kollektion (ohne die Zeichnungen) Fr. 70. Ersteller: Sattler, Zürich.

Modelle für berufliches Zeichnen der Spengler, Nr. 1 bis 10, nach den

Angaben von Rektor J. Roner. Preis der Kollektion (ohne die Zeichnungen)
Fr. 25. Ersteller: Georgi, Zürich.

Modelle für architektonisches Zeichnen, Nr. 1 bis 5. Ersteller: L. Koch,
Oberstrass.

Nach Vereinbarung mit der zürcherischen Erziehungsdirektion vermitteln
wir ferner ausserhalb den Kanton den Verkauf des zürcherischen Zeichenwerkes

von Dr. H. Wettstein. Dasselbe besteht aus folgenden Teilen:

1. 20 Flachmodellen aus starkem, geleimtem Karton, welche einfache
geometrische Formen darstellen. Sie sind für das 3. bis 5. Schuljahr bestimmt.

2. 12 Gypsmodellen von wenig stilisirten Blumenblättern im Format von
85 X 60 cm für das sechste Schuljahr, zum Teil auch für die obere Stufe berechnet.

3. Einem Tabellenwerk von 85 Blättern im Format der Blättermodelle, zum
Teil mit Netzen, in starken Umrissen, teils schwarz, teils in Farbentönen

ausgeführt. Diese drei Teile sind für die Primarschule bestimmt.

Für die Sekundärschule dienen:

4. 20 plastische Modelle von omamentalen Formen des Altertums oder

Renaissance.

5. 54 Wandtabellen, nach Stilperioden geordnet und grossenteils in Farben

ausgeführt. Die einen sollen als Klassenvorlagen verwendet werden, die anderen

sind Demonstrationsbilder, welche dazu dienen sollen, die Verwendung der
Ornamente zum Schmucke von Gegenständen der Kunst und der Kunstgewerbe zu
zeigen.

6. Der Gebrauch dieser Lehrmittel soll erleichtert und gesichert werden

durch die „Anleitung zum Freihandzeichnen in der Volksschule" von H. Wettstein,

mit 40 Tafeln in Lithographie, Farbendruck und Lichtdruck.

Wir können abgeben : A. das Zeichenwerk für die Primarschule zum Preise

von Fr. 80 (statt 91), B. das Zeichenwerk für die Sekundärschule zum Preise

von Fr. 120 (statt 140), sowohl für A als für B je 1 Exemplar der Anleitung
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mit inbegriffen. Einzelne Teile, Modelle oder Tabellenwerk dagegen können wir
nur zum vollen Kostenpreis vermitteln. Immerhin hat uns die Erziehungsdirektion
eine beschränkte Zahl (12) von Exemplaren der „Anleitung" zu ermässigtem
Preis zur Disposition gestellt, die wir, so lange der Vorrat reicht, à Fr. 7 (statt 10)
anbieten.

Endlich sind bei unserm Archivbureau seit Frühjahr zu beziehen (vgl.
Schweizerisches Schularchiv 1885, Nr. 2):

1. Ausstellungszeitung. Organ der schweizerischen Landesausstellung Nr. 1

bis 50 (incl. Supplement). 4°, br. Fr. 4.

2. Dr. H. Weitstem, Bericht über Gruppe 30 (Unterrichtswesen) der
Schweizerischen Landesausstellung 1883. 8°. 630 S. und 61 Tafeln. Fr. 5.

3. C. Grob, Statistik über das Unterrichtswesen der Schweiz, 7 Teile. 8°.
Reduzirte Preise: Einzelband Fr. 1. Gesamtwerk Fr. 5.

4. P. Hirzel, Aus Gerold Eberhards Leben. Mit Bild Eberhards. 4°. 45 S.

Fr. 1. Direktion.

Varia.

Verlagskatalog von Orell Füssli & Co. in Zürich für die schweizerische
Lehrerschaft. Die zürcherische, in Lehrerkreisen wohlbekannte Firma Orell
Füssli & Co. hat der schweizerischen Lehrerschaft einen Katalog zugesandt, der

ausser den neuern Verlagsartikeln dieser Offizin eine reiche Zahl solcher

enthält, welche in frühern Jahren, sogar noch im letzten Jahrhundert bei ihr
erschienen sind. Es stehen viele, ja die meisten derselben mit der politischen und

kulturellen Entwicklung unsers Landes in engem Zusammenhang und versetzen

uns zurück in die Zeiten der heissen Kämpfe, die auf dem Gebiete des Staates,

der Kirche und besonders auch der Schule um die höchsten Güter gekämpft
wurden.

Der Katalog enthält auch Nummern, die geeignet sind, uns über die

Einrichtung der Schule, über ihr Verhältnis zur Kirche, über Ansichten in Bezug
auf Behandlung einzelner Fächer, über den Stand verschiedener Wissensgebiete

zu gegebenen Epochen zu orientiren und so unsern Gesichtskreis zu erweitern.

Bei der ausserordentlichen Billigkeit der Preisansätze, welche nur für die Lehrerschaft

und nur bis zu Ablauf dieses Jahres gelten, ist wohl anzunehmen, dass

mancher Lehrer die Gelegenheit benützen wird, seine Bibliothek, sowie allfällig
seiner Obhut unterstellte Volks- und Jugendbibliotheken zweckmässig zu

bereichem und ihnen manches einzuverleiben, was, besonders vom schweizerischpatriotischen

Standpunkt aus angesehen, von nicht zu unterschätzendem Werte
für sie ist.
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